[bookmark: _Hlk214970660][bookmark: _Hlk215671334]Wiko-KB I-LS02	Aufgaben der an der Berufsausbildung Beteiligten beschreiben
Übungen


Ich kann die Aufgaben der Beteiligten (Ausbildungsbetrieb, überbetriebliche Ausbildungsstätten, Berufsschule, zuständige Stellen) zuordnen.











	Übung
	Wiederholung (W), Anwendung (A), Vertiefung (V), Transfer (T)
	Hinweis

	1
	W
	

	2
	A / T
	

	3
	A / V
	Durchführung im Partnerpuzzle möglich: Jedes Team dokumentiert 3 Azubi-Fälle; danach Austausch und gegenseitige Kontrolle in neuem Team.

	4
	W
	

	5
	T
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	Ausbildungsbetrieb
	Erstellt den betrieblichen Ausbildungsplan und setzt den Ausbildungs-rahmenplan um.
Ergänzt die betriebliche Ausbildung, wenn bestimmte Inhalte im Betrieb nicht oder nur eingeschränkt vermittelt werden können.
Organisiert und führt die Prüfungen durch.
Erstellt den Stundenplan und organisiert Klassenarbeiten.
Bewertet die schulischen Leistungen und stellt Zeugnisse aus.
Stellt Übungswerkstätten und spezielle Maschinen zur Verfügung, die nicht jeder Betrieb hat.
Behandelt die theoretischen Grundlagen des Ausbildungsberufs .
Überwacht die Eignung der Ausbildungsbetriebe und Ausbilderinnen/ Ausbilder.
Registriert und prüft Ausbildungsverträge.
Vermittelt praktische Fertigkeiten und Kenntnisse im Arbeitsalltag.
Schließt den Ausbildungsvertrag mit der bzw. dem Auszubildenden ab.

	Berufsschule

	
	
	

	Überbetriebliche Ausbildungsstätte
	
	Zuständige Stelle



Übung 2:

Schülerinnen- und schülerabhängige Formulierung der Stellungnahme, z. B.

a) 	Falsch, durch das Schulzeugnis kann ggf. ein höherer allgemeiner Schulabschluss erreicht werden.

b)	Falsch, die zuständigen Stellen legen fest, welche Betriebe ausbilden dürfen.

c) 	Falsch, in den überbetrieblichen Ausbildungsstätten erwerben die Azubis Qualifikationen, die im Betrieb nicht möglich sind.


Übung 3:

Schülerinnen- und schülerabhängige Formulierungen, z. B.

[bookmark: _Hlk219279687]Azubi A:

	[bookmark: _Hlk216795344]Titel des Problems
	Zu wenig Material in der Bildungsakademie

	Wer ist beteiligt?
	☒ Auszubildende/r
	☒ Ausbildungs-betrieb
	☐ Berufsschule
	☒ Zuständige Stelle
	☒ Überbetriebliche Ausbildungsstätte

	Warum sind sie beteiligt?
	Kann praktischen Fähigkeiten nicht ausreichend trainieren.
	Möglich:
Nutzt die überbetriebliche Ausbildung zur Ergänzung der betrieblichen Ausbildung.
	-
	Möglich:
Trägt die Verantwortung für die Qualität der überbetrieblichen Ausbildung.
	Ist verantwortlich für die Bereitstellung von Lernmaterialien.

	Mögliche Lösung
	· Rückmeldung des Problems an die die Leitung der Bildungsakademie.
· Nachbeschaffung oder bessere Planung des Materials (z. B. durch Gruppenrotation oder kleinere Übungsgruppen).
· Info an den Ausbildungsbetrieb mit Bitte um Unterstützung.




Azubi B:

	Titel des Problems
	Unfaire Aufgabenverteilung im Betrieb

	Wer ist beteiligt?
	☒ Auszubildende/r
	☒ Ausbildungs-betrieb
	☐ Berufsschule
	☒ Zuständige Stelle
	☐ Überbetriebliche Ausbildungsstätte

	Warum sind sie beteiligt?
	Lernt ausbildungs-relevanten Tätigkeiten nicht.
	Ist verantwortlich für eine sachgerechte Ausbildung gemäß Ausbildungs-ordnung.
	-
	Kann bei Konflikten beratend oder vermittelnd eingreifen.
	-

	Mögliche Lösung
	· Gespräch mit Ausbilderin bzw. Ausbilder über die Aufgabenverteilung.
· Einbindung der zuständigen Stelle (z. B. Ausbildungsberater/in der Kammer) bei Bedarf.
· Erstellung eines Ausbildungsplans, der sicherstellt, dass alle Auszubildenden gleichmäßig in Lernprozesse eingebunden werden.




Azubi C:

	[bookmark: _Hlk215665938]Titel des Problems
	Unterrichtsausfälle in der Berufsschule

	Wer ist beteiligt?
	☒ Auszubildende/r
	☐ Ausbildungsbetrieb
	☒ Berufsschule
	☐ Zuständige Stelle
	☐ Überbetriebliche Ausbildungsstätte

	Warum sind sie beteiligt?
	Ist im Lernfortschritt beeinträchtigt.
	-
	Ist verpflichtet, den Unterricht nach Bildungsplan sicherzustellen.
	-
	-

	Mögliche Lösung
	· Meldung des Problems an die Schulleitung.
· Angebot von Ersatzunterricht und/oderVertretungsstunden durch die Berufsschule
· Information an Ausbildungsbetrieb, um Koordination zwischen Praxis und Theorie zu verbessern.




Azubi D:

	Titel des Problems
	Versäumte Anmeldung zur Prüfung

	Wer ist beteiligt?
	☒ Auszubildende/r
	☒ Ausbildungsbetrieb
	☐ Berufsschule
	☒ Zuständige Stelle
	☐ Überbetriebliche Ausbildungsstätte

	Warum sind sie beteiligt?
	Ausbildungszeit oder Prüfungs-leistungen können sich verzögern.
	Ist verantwortlich für die fristgerechte Anmeldung.
	-
	Organisiert die Prüfungen und prüft die Unterlagen.
	-

	Mögliche Lösung
	· Nachmeldung prüfen bzw. Sonderregelung beantragen.
· Interne Fristen im Betrieb zur Prüfungsvorbereitung und Anmeldung einführen.




Azubi E:

	Titel des Problems
	Fehlende Kontrolle und Unterschrift des Ausbildungsnachweises

	Wer ist beteiligt?
	☒ Auszubildende/r
	☒ Ausbildungsbetrieb
	☐ Berufsschule
	☒ Zuständige Stelle
	☐ Überbetriebliche Ausbildungsstätte

	Warum sind sie beteiligt?
	Hat Anspruch auf regelmäßige Kontrolle seines Ausbildungs-nachweis.
	Ist verpflichtet, Ausbildungs-nachweis zu prüfen und zu unterschreiben.
	
	Überwacht die Einhaltung der Ausbildungs-ordnung
	

	Mögliche Lösung
	· Gespräch zwischen Azubi und Ausbilderin bzw. Ausbilder über die Bedeutung des Nachweises.
· Erinnerung durch Geschäftsleitung oder Ausbildungsbeauftragten.
· Bei ausbleibender Reaktion: Kontaktaufnahme mit zuständiger Stelle, um Unterstützung zu erhalten.




Azubi F:

	Titel des Problems
	Unsicherheit über die Ausbildereignung der Ausbilderin

	Wer ist beteiligt?
	☒ Auszubildende/r
	☒ Ausbildungsbetrieb
	☐ Berufsschule
	☒ Zuständige Stelle
	☐ Überbetriebliche Ausbildungsstätte

	Warum sind sie beteiligt?
	Hat das Recht auf eine fachlich korrekt durchgeführte Ausbildung im Betrieb.
	Ist verantwortlich dafür, nur fachlich und persönlich geeignete Ausbilderinnen und Ausbilder einzusetzen.
	
	Überwacht die Eignung der Ausbildungs-betriebe, der Ausbilder-innen und Ausbilder und führt Register über anerkannte Ausbilder-innen und Ausbilder.
	

	Mögliche Lösung
	· Gespräch zwischen Azubi  und Ausbilderin bzw. Ausbildungsleitung: Azubi schildert seine Verunsicherung und bittet um Klarstellung zur Ausbildereignung.
· Der Ausbildungsbetrieb prüft intern, ob eine gültige Ausbildereignung (z. B. AEVO) vorliegt und korrigiert ggf. die Zuständigkeiten.
· Bei fehlender Klärung: Kontaktaufnahme mit  zuständiger Stelle zur weiteren Beratung.




Übung 4:

Auftrag 1:

Schülerinnen- und schülerabhängige Erläuterung, z. B.

a) Berufsschule: Förderung umfassender Handlungskompetenz; Berufsschule ist eher der Ort für die Theorie

b) Ausbildungsbetrieb: Vermittlung der praktischen Fähigkeiten in der Berufsausbildung


Auftrag 2:

Schülerinnen- und schülerabhängige Beschreibung, z. B.

a) Ausbildungsbeginn: Ausbildungsverträge prüfen und Verzeichnis führen.

b) Ausbildungsende: Prüfungen organisieren und sog. Kammerzeugnis erstellen.


Übung 5:

Auftrag 1:

Schülerinnen- und schülerabhängige Analyse, z. B.

Schlechte Schulnoten und ein Nichtbestehen der Prüfung könnten Folgen sein. Weiterhin könnte durch einen Lernrückstand die Motivation sinken und man sich als Auszubildene bzw. Auszubildender nicht wertgeschätzt fühlen. Der verpasste Unterricht muss in der Freizeit eigenständig nachgearbeitet werden, was zu einer Doppelbelastung führen kann. Hohe Fehlzeiten können dazu führen, dass die zuständige Stelle die Zulassung zur Abschlussprüfung verweigert.


Auftrag 2:

Schülerinnen- und schülerabhängige Erläuterung, z. B.

Zu allererst das Problem im Betrieb ansprechen. Zeigt das keinen Erfolg, den Kontakt zur zuständigen Stelle suchen. Diese beraten Auszubildende und vermitteln und schlichten bei Uneinigkeiten zwischen Auszubildender bzw. Auszubildendem und Ausbildungsbetrieb.
image1.png




